
 
 
 
 
 
Die Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn ist eine internationale Forschungsuniversität mit einem 
breiten Fächerspektrum. 200 Jahre Geschichte, rund 33.000 Studierende, mehr als 6.000 Beschäftigte und ein 
exzellenter Ruf im In- und Ausland: Die Universität Bonn zählt zu den bedeutendsten Universitäten Deutschlands 
und wurde als Exzellenzuniversität ausgezeichnet. 
 
Die im Februar 2023 neu eingerichtete Argelander Professur für “Integrated System Modeling for 
Sustainability“ von Herrn Professor Dr. Wolfram Barfuss sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n  
 

Post-doc (befristet für 2 Jahre mit 100% Arbeitszeit)  
oder  

Doktorand*in (befristet für 3 Jahre mit 65% Arbeitszeit) 
 
gefördert von der Cooperative AI Foudation. Zusammenarbeit in großem Maßstab ist für eine nachhaltige 
Zukunft unerlässlich, wie sie gelingen kann aber nach wie vor ungelöst. Konkret: wie können große Gruppen 
intelligenter Akteure lernen zu kooperieren, um in komplexen Umwelten ihr gemeinsames Wohlergehen zu 
verbessern? Dieser Frage gehen wir nach, in dem wir mathematische Modelle des kollektiven Lernens 
entwickeln, die Ideen aus der Wissenschaft komplexer Systeme, des verstärkenden Lernens von mehreren 
Akteueren und der sozial-ökologischen Resilienz miteinander verbinden. 
 
Ihre Aufgaben: • Entwicklung, Implementierung und Analyse mathematischer Modelle zur 

Beantwortung der Frage, welche Merkmale große Kollektive von eigennützigen, 
individuell lernenden Agenten kooperativ machen, 

• Veröffentlichung von Forschungsergebnissen in begutachteten Publikationen und 
auf wissenschaftlichen Konferenzen.  

  
Ihr Profil: • für die Doktorandenstelle einen Master oder für die Post-Doc Position eine 

Promotion in Computerwissenschaften, Mathamatik, Physik oder ähnlichen, 
verwandten Wissenschaftsbereichen, 

• Kenntnisse im Bereich des Verstärkungslernens in Multiagentensystemen, 

• Erfahrung im wissenschaftlichen Rechnen mit Python, 

• Vorkenntnisse in der evolutionären Spieltheorie und/oder Mean-Field-Games 
sind erwünscht, 

• Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift, 

• engagiert, flexibel, teamorientiert und fortbildungsinteressiert. 
 

Wir bieten: • eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit bei einem der größten 
Arbeitgeber der Region, 

 • im Rahmen der Doktorandenposition erhalten Sie die Möglichkeit zur Promotion, 

• betriebliche Altersversorgung (VBL), 

• zahlreiche Angebote des Hochschulsports, 

• eine sehr gute Anbindung an den ÖPNV durch die zentrale Lage in Bonn sowie die 
Möglichkeit kostengünstige Parkangebote zu nutzen, 

• flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit, im Homeoffice zu arbeiten, 

• Entgelt nach Entgeltgruppe 13 TV-L. 
  
Die Universität Bonn setzt sich für Diversität und Chancengleichheit ein. Sie ist als familiengerechte 
Hochschule zertifiziert. Ihr Ziel ist es, den Anteil von Frauen in Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, zu erhöhen und deren Karrieren besonders zu fördern. Sie fordert deshalb 
einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Bewerbungen werden in 
Übereinstimmung mit dem Landesgleichstellungsgesetz behandelt. Die Bewerbung geeigneter Menschen 
mit nachgewiesener Schwerbehinderung und diesen gleichgestellten Personen ist besonders willkommen. 
 

 

Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 22.03.2024 unter Angabe der Kennziffer 3.2/2024/13 aus technischen Gründen 
ausschließlich in einer PDF-Datei per E-Mail an wbarfuss@uni-bonn.de. Für weitere Auskünfte steht Jun.-Prof. 
Dr. Wolfram Barfuss (wbarfuss@uni-bonn.de) gerne zur Verfügung. 
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